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Regionalliga Damen West

TTC Langen 1950 II : Sportclub Niestetal 
Sonntag, 19.02.2023, 14:00 Uhr

8:2-Erfolg für den Sportclub Niestetal beim TTC Langen 1950 
II

Im Spiel der Regionalliga Damen West traf der TTC Langen 1950 II am Sonntag, den 19. Februar im
9. Saisonspiel auf den Sportclub Niestetal. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre
Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 14:28 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Pfaff und Paul. Auffällig war, dass der TTC Langen 1950 II diese Partie mit
einer und der Sportclub Niestetal mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Vasylenko / Cotruta und Maksimenko / Pfaff,
bevor die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das folgende
Doppel zwischen Jajeh / Benz und Nitzsche / Paul endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastspielerinnen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Patricia Nitzsche war wiederum die
Gastgeberin Alina Jajehgingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Veronika
Vasylenko verlor ihr Match wiederum gegen Tetyana Maksimenko unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Katharina Pfaff war
wenig später Denisa Cotruta, obwohl sie alles gegeben hatte. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte derweil Sarah Benz letztlich auf Lager, um Cheyenne Paul final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 5:11, 5:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Alina Jajeh und Tetyana
Maksimenko den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die Drei-Satz-Pleite von Veronika Vasylenko gegen Patricia Nitzsche. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Denisa Cotruta das Match mit 1:3 gegen Cheyenne Paul abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Einen Zähler für die
Gäste musste Sarah Benz dann bei der 1:3-Niederlage gegen Katharina Pfaff hinnehmen. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den Sportclub Niestetal die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2023 gegen
den TTC G.-W. Staffel 1953, während der Sportclub Niestetal am 25.02.2023 gegen die TTVg WRW
Kleve antritt.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 II

Doppel: Vasylenko / Cotruta 0:1, Jajeh / Benz 0:1 
Einzel: A. Jajeh 2:0, V. Vasylenko 0:2, D. Cotruta 0:2, S. Benz 0:2 
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 Sportclub Niestetal
Doppel: Maksimenko / Pfaff 1:0, Nitzsche / Paul 1:0 
Einzel: T. Maksimenko 1:1, P. Nitzsche 1:1, C. Paul 2:0, K. Pfaff 2:0


